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Bestel«»ße»
auf da» „Tageblatt - , welche» « lt
Ausnahme Montags täglicherscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,2S ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Mger .

N«zei«e«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expeditton entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 1b Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Redaktion n. Expedition : Kronpriryenftraße Rr. 1.

IfttSchr» SW» fir WmL KchkL. Kiiirl. «. Mt. ArtzMe». Mir M Kr S« Mr» K«rt ». MMWo».
Jttfrrett« für dt« l«»fe«Se R«« WLr v « -v« » di» MM««» L VH« e«ts«se»«e»»m« r» r «-»her ; Mer»«« »seHrr « -»«Lr«.

230. Dienstag, den 1 . Oktober 1895. 21. Jahrgang .
v - nt sch - - « eich.

Das Befinden des Fürsten Bismarck ist, wie einem Berliner
tte gemeldet wird , zur Zeit sehr günstig . Der Fürst genießt

s -ie schönen Herbsttage bei seinen täglichen Ausfahrten und
Wiergängen : sein Befinden ist bis auf das leidige Gliederreißen

l «d eine zeitweise recht unbequem auftretende Schlaflosigkeit das
-Mar beste . Auch Stimmung und Humor lassen nichts zu

s Mchen übrig . Der Fürst hatte die feste Absicht , in diesem
ge mach Varzin zu gehen und das Grab seiner Gemahlin zu

IWen , deren Verlust er täglich aufs Neue beklagt. Auf
I --ringendes ärztliches Anrathen ist diese aufregende Reise aber
sLtwblieben . In Behinderung des Professors Schwenninger

lt augenblicklich dessen Vertreter und Assistent, Herr Dr . med .
itberg aus Berlin , in der Umgebung des Fürsten .
Die Trauerfeier für den verstorbenen Geheimen Ober -

iMzinalrath Generalarzt Professor Dr . Adolf von Bardelcben
Md heute Vormittag auf dem Matthäikirchhof statt . Der Kaiser
We durch den Generalarzt Dr . Lenthold einen Kranz , der aus
»Wer Schleife die Kaiserlichen Initialen trug , auf den Sarg
lÄerlegen lassen. Als Vertreter der höchsten Staatsbehörde
l iWen der Minister der geistlichen rc . Angelegenheiten Dr . Bosse
I ste Feier verlief unter zahlreicher Betheiligung einfach und
schlicht .

Potsdam , 28 . Sept . Auf Jagdschloß Glienicke fand
iMe Mittag die Taufe des jüngst geborenen Sohnes Sr . K
I Hoheit des Prinzen Friedrich Leopold statt . Den Taufakt
iNzog der Hofprediger Drhander unter Assistenz des Orts -
Mrrers Rödenbeck . Die Gesänge trug der Militär -Kirchenchor
Im Garnisonkirche zu Potsdam vor . Der Täufling erhielt die
I Namen : Franz , Josef , Ernst , Patrick , Friedrich , Leopold. Nach
Istr Taufe fand leine Tafel von 17 Gedecken statt . General -
IKldmarschall Graf v . Blumenthal war in Vertretung Sr . Maj .

' " Kaisers, General -Oberst Frhr . v . Los in Vertretung des
isers von Oesterreich erschienen .

Elberfeld , 28 . Sept . Frhr . v . Plettenberg , der Führer
rheinischen Konservativen , veröffentlicht eine Erklärung , die

! me entschiedene Verurtheilung der Stöckerschen Jntrigue gegen
j Wmarck enthält . — Endlich !

Augsburg , 29 . Sept . Der „Abendzeitung " zufolge,
Prinzregent Luitpvld dem Comits für die Errichtung eines

Denkmals des Prinzen Friedrich Karl in Metz 2000 Mk . über
I Um .

Freiburg i . Br ., 28 . Sept . Der Großherzog von Baden
heute zum Besuch der oberbadischen Ausstellung , deren

Ptotectorat der Erbroßherzog übernommen hat , eingetroffen
Derselbe wird auch die jüngst eröffnete Kaiserstuhlbahn besichtigen.

;en findet ein Festzug in badischen Landestrachten statt .

Ausla « d .
Petersburg , 28 . Sept . Wie man der „Polit . Corresp ."

Ädet , hat der Zar gestattet , daß 125 chinesische Offiziere ver-
Wedener Waffengattungen den im europäischen Rußland dislo-
Aen Regimentern attachirt werden . Die Offiziere werden durch
«rei Jahre regelmäßige Dienste versehen. Außerdem werden

! dü chinesische Offiziere in russische Militäranstalten ausgenommen
! kerben .

Paris , 28 . Sept . Professor Pasteur ist heute Nachmittag
d

'
Uhr in Garches im Arrondissement Versailles gestorben .

Paris , 29 . Sept . König Alexander von Serbien isl
heute Vormittag aus Biarritz hier eingetroffen und wird vor -

! ausfichtlich am Abend die Reise nach Belgrad fortsetzen .
! Messina , 28 . Sept . Die Krise in Stellten wird schlimmer.
M alle Gruben sind geschloffen . Man zählt bereits 75000
Arbeitslose . Alle Präfekten der sicilianischen Provinzen verlangen
Truppenverstärkungen und treffen geheime Vorbereitungen zu
Weren Kämpfen .

Lissabon , 28 . Sept . Wie man der „Polit . Korresp ."
Meldet , wird König Carlos I . von Portugal seine geplante Reise

mehreren europäischen Höfen im nächsten Monate antreten
" d sich zunächst nach Madrid und von dort nach Rom begeben .

Aokohama , 28 . Sept . Gegen das Leben des Prcmier -
! MinistersMarquis Jto wurde ein Anschlag ausgcübt . Der Nebel-
vier wurde verhaftet , er ist Mitglied des Bundes gegen die
Isländer .

Uokohama , 28 . Sept . Ueber die Rüstungen Japans
d den Daily News geschrieben , daß in Japan die Frage der

Vergeltung und des Waffenganges mit Rußland als in abseh -
mer Zeit unausweichlich gilt . Nachdem die leidenschaftliche
Erregung , die dem Friedensschlüsse gefolgt, sich gelegt, geht man
Achtern und klaren Auges an die Vorbereitung der Revanche.
An Opfer scheint zu groß, wenn an Rußland die Ahndung ob

Japan zugefügten Erniedrigung vollzogen werden kann . Die
Msse befürwortet , daß von der Kriegsentschädigung 200
Millionen Mn ausschließlich zum Bau von Schlachtschiffen ver¬
endet werden sollen, und man betreibt allen Ernstes eine
Agitation , den Friedensstand der Armee auf 500000 Mann zu
Mhen . Bis jetzt ist die Präsenz nur 66 000 Mann . Den
Militär-Etat will man auf 60 Millionen Mn normiren .

Marine .
n. . Z Wilhelmshaven . 30 . Septbr . Kontreadmiral Oldekop hat die
Geschäfte der II . Mar .-Jnsp . an den Kapt . z. S . Büchse ! abgegeben und
Nm 7täg. Urlaub nach Hannover angetreten . Ebenso ist der mit der
Urnehmung der Geschäfte beauftragte neue Inspekteur , Kapt . z. S .
Achsel mit dreitägigem Urlaub abgereist. — Ihr neues Kommando haben
"Mieten : auf S . Äl . S . „Wörth" Lt. z. S . Hebbinghaus , ausS . M . S .
»Brandenburg

" Ass.-Arzt 2 . Kl. Dr. Bmedix, auf S . M . S . „Weißenburg"

Lts . z . S . Schröder, Behnke (Friedrich) , Masch.-U .-Jng . Dolega, auf S .
M . S . „Hohenzollern" Lt . z . S . Oskar Graf von Platen zu Hallermund ,
auf S M . S . „Beowuls" Korv.-Kapt . Holzhauer , Kapt .-Lt . v . Mittelstaedt,
Lts . z. S . v . Levetzow , FrieMnder , Schea , U .-Lt . z. S . Harder , auf S .
M . S . „ Hay" Lt. z. S . v . Kamele (Otto ) , Div .-Bt . „l > 2" Lt. z . S
Nordmann , zur H . Matr .-Div . Lt . z. S . Schippe , Schultz (Felix) , U.-Lt.
z . S . Meidinger , v . Rhomeck , Seebohm , Bmmemann , Goetze, zur II . Werft-
Div . Lt . z . S . Thyen, Kapt .-Lt . Lourcm, U.-Lt . z. S . Stenzel , v . Gordon,
Braun , Masch.-Jng . Hempel, Breitenstein, zur Deckoffizierschule Lt. z. S .
v . Hippel, Torp .-Lt . Segler , zur II . Torp -Abth. Lts . z . S . Gudewill,
Mahrenholz , Ackermann, U .-Lts . z . S . Wallis , Mansholt , Köthner, v . Len-
gerke, Mafch.-U .-Jng . Nasser , Möhmkina, zum Batteriwffizierkursus Kpt .-Lt.
Louran , als Platzmajor in Cuxhaven U.-Lt . z. S . Erdmann , zur Marine -
Akademie Kapt .-Lts . van Semmem und Sthamer , nach Helgoland Stabs¬
arzt Dr . Martin , zur II . Matr .-Art .-Abth . Lts . z . S . Hoffmcmn Lamatsch ,
Edler v . Waffenstcin, zum Probeiahrtskommando Kapt .-Lt . Hilbrand . —
Urlaub haben angetreten : Korv.-Kapts . Kretschmann, Credner, Kapt .-Lt
Bruch , Lt . z . S . Meherinck , Gudewill , v . Lengerke , Köthner , Ass.-Arzt
2. Kl . Dr . Nenninger. — Hauptmann Dörr ist von den Herbstübungen
des X , Armeekorps zurückgekehrt . Kapt . z. S . Freiherr v . Lyncker ist von
der Dienstreise zurückgekehrt . — Div .-Audtteur Bauer der 19 . Dtv . war in
dienstlichen Angelegenheiten hier anwesend. Kapt .-Li . Walther hat das
Kommando der IV . Matr .-Art .-Abth. vom Korv.-Kapt . Arend übernommen.
— Briefs, für S . M . S . „Gneisenau" und „Stein " find bis zum 17 . Jan .
durch das Hofpostamt, vom 18 . Jan . ab bis auf Weiteres nach Kiel, für
S . M . S . „Moltke" bis zum 9 . Mä « durch das Hospostamt, vom tO . März
bis auf Weiteres nach Kiel, für S . M . S . „Stosch " bis l . Okt. nach Kiel,
vom 2 . Okt . ab bis 17 . Jan . durch das Hofpostamt, vom 18 . Jan . nach
Kiel zu adressiren .

— Dem aufgelösten Kommando S . M . S . „Marie " ist zur Ab
Wickelung der Geschäfte der Mar .-U .-Zahlm . Jeschke für die bestimmungs¬
mäßige Zeit zur Verfügung gestellt . Der Ober-Maschinist Schüler ist an
Stelle des Masch .-U.-Jng . Gibhardt auf 6 Wochen zur Werft Kiel komdrt.,
um bei den Reinigungs - und Jnstandsetzungsarbeiten an der Maschine
S . M . S . „Marie " anwesend zu sein . Der Masch.-U .-Jng . Gibhardt tritt
zur II . Torp .-Abth. — Lt . z . S . Reclam hat mit dem Tage der Rückkehr
des Ablösungstransportes S . M . S . „Hyäne" in die Heimath einen
4 .° tag . Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches erhalten. — Der
U .-Zahlm . Seyffert übernimmt sofort nach Außerdienststellung S . M . S .
„Frithjos" die Geschäfte des Rechnungsamts der II . Torp .-Abth ., so daß der
mit dem 1 . Ott . nach Kiel versetzte Zahlm . Lange auf S . M . S . „Mars "

an diesenr Tage von dem Zahlm . Schmidt (Felix) abgelöst werden kann.
— Kiel , 29 . Sept . Das Panzerschiff 3 . Kl . „Baden "

wird auf der Germaniawerft Hierselbst urngekaut werden .
— Berlin , 28 . Septbr . Die . chinesischen Offiziere , Kom¬

mandant Lew , Lieutenant Lo und Lieutenant Wang , haben sich
in Begleitung des Obertngenieur Flohr nach kurzem Aufenthalt
Hierselbst gestern nach Kiel begeben , um den neuerbauten chinesischen
Torpedojäger „Fei Mng " in der nächsten Woche nach China
überzuführen .

— Berlin , 28 . Sept . Kaiserliche Schutztruppe für Deutsch-

Südwestafrika . Den 5 . Septbr . 1895 . v . Franyois , Major L
In sulto der Schutztruppe für Deutsch-Südwestafrika , kommandirt

zur Dienstleistung beim Reichsmarineamt , auf sein Gesuch mit
der gesetzlichen Pension und der Erlaubniß zum Tragen der
Uniform der Schutztruppe für Deutsch -Südwestafrika mit den lür
Verabschiedete vorgeschriebenen Abzeichen der Abschied bewilligt .
Den 15 . September 1895 . v . Hehdebreck , Prem .-Lieut . in der

Schutztruppe für Deutsch-Südwestafrika , aus der Schutztruppe
ausgeschieden.

— Berlin , 28 . Sept . Die „Nordd . Mg . Ztg . " meldet :
Wie wir vernehmen, sind aus Anlaß der jüngsten, gegen die
christlichen Missionare gerichteten Unruhen in China auf tele¬

graphischem Wege Anordnungen dahin ergangen , daß unverzüglich
von unserem ostastatischen Geschwader Kriegsschiffe nach Swatau ,
sowie nach einem Hafen von Schantung , vermuthlich Tschifu ,
oder der Kiaotsoubucht, entsandt werden . Wie schon mitgetheilt ,
war bci Swatau eine deutsche evangelische Missionsstation von
Aufrührern geplündert worden , während sich in Schantung zahl '

rciche , unter deutschem Schutze stehende Niederlassungen katho¬
lischer Missionare befinden.

— Berlin , 28 . Sept . Für die Nothwendigkeit der Er¬

richtung einer Flottenstaüon in den chinesischen Gewässern hat
) auch die deutsche Kolomalgesellschaft ausgesprochen - cs ist

von ihr eine dahingehende Eingabe an das Auswärtige Amt ge
richtet worden . Es ist in diesem Zusammenhang von Interesse ,
daß Professor v . Richthofen, einer der besten Kenner Chinas , in
einer Betrachtung über den Frieden von Schimonoseki und seine
geographischen Beziehungen schrieb : „Das deutsche Reich ist nur
eine durch Verträge zugelaffene Macht . Es würde ungleich
wirksameren Antheil nehmen können, wenn ein noch so beschränkter,
aber zweckentsprechender Landbesitz ihm gestattete, seinem Handel
in Ostasten ein gesichertes Heim, sowie seiner Kriegs - und

Handelsflotte eine Zufluchtsstätte zu gewähren !"

— Madrid , 28 . Sept . Sämmtliche in Madrid wohnenden
Land - und Seeoffiziere wählten gestern durch das Loos einen

Offizier , welcher von dem Verfasser eines im Journal „Madrid "

veröffentlichten Artikels über die spanische Marine Genugthuung
verlangen soll . Der Verfasser des Artikels befindet sich in Oviedo ,
und der gewählte Offizier mit zwei Kameraden begaben sich gestern
Abend von Madrid nach Oviedo .

Lokales .
Wilhelmshaven , 30 . Sept . Der kommandirende Admiral,

Admiral Knorr , sandte am 30 . August dem Erbgroßherzog von
Oldenburg ein Beileidstelegramm der Marine anläßlich des

Hinscheidens der Erbgroßherzogin . Die hierauf eingegangene
Antwort Seiner Königlichen Hoheit lautet : „Euer Excellenz
bitte ich , nachträglich meinen Dank aussprechen zu dürfen für
die kameradschaftliche Theilnahme , die mir Ew . Excellenz auch
im Namen des Osfizierkorps der Marine an dem schweren
Verlust , der mich betroffen, erwiesen haben ."

8 Wilhelmshaven , 30 . Sept . Der Herr Stationschef hat
gestern einen dreitägigen Urlaub nach Berlin angetreten .

§ Wilhelmshaven, 30 . Septbr . Kapitän z . S . Grüner,
Kommandeur der II . Matr .-Div ., hat die Geschäfte des Stations -
chefs in Vertretung übernommen .

ß Wilhelmshaven , 30 . Sept . Kapitän z . S . v . Frantzius
hat das Kommando S . M . S . „Weißenburg " von Kapt . z. S .
Büchsel übernommen .

ß Wilhelmshaven , 30 . Sept . Korvetten - Kapitän z . D .
Wochenhusen H it die Geschäfte als Küftenbezirks - Inspektor des .
VI . Küfienbezirks übernommen .

8 Wilhelmshaven , 30 . Septbr . Die L. - Torpedoboots -
diviston, Chef Kapitän - Lieutenant Schneider , ist am Sonnabend
Nachmittag 4 Uhr aufgelöst. Dieselbe bestand aus dem Torpedo -
Divifionsboote „D 5"

, und den Torpedobooten „8 50, 51, 53,
54 , 55 und 56" . Torpedoboot „8 79" ist außer Dienst ge¬
stellt und der Kommandant , Kapt .-Lieut . Wilhelm Schäfer , nach
Kiel abgereift .

Wilhelmshaven , 30 . Sept. Unsere Stadt, die einzige ,
die den Namen Wilhelm des I . trägt , wird , wie wir hören ,
demnächst ein Denkmal des großen Kaisers , des Gründers der
Stadt , erhalten . Dasselbe soll seinen Standpunkt auf dem freien
Platz vor der Elisabethkirche, zu welcher der hohe Taufpathe
unserer Stadt an deren Tauftage den Grundstein gelegt, finden.

Wilhelmshaven , 30 . Sept . Mit dem heutigen Tage
erreicht der Herbstmonat sein Ende . Er hat uns eine solche
Fülle von prächtigen, herrlichen Tagen gebracht, wie keiner seiner
Vorgänger und hat es von Neuem wahr gemacht, daß keine

Jahreszeit bei uns schönere Wochen aufzuweisen hat als eben
der Herbst . Goldiger Sonnenschein lacht von früh bis spät zu
uns hernieder und Jung und Alt eilt hinaus ins Freie , um die

ozonreiche Lust in vollen Zügen einzuschlürfen und sich an den

letzten Gaben Floras , unter denen die Rosen gar nicht selten
sind , zu erfreuen . Besonders bevorzugt wird in diesen köstlichen
Lagen von den Spaziergängern der Park , der sich in seinem
bereits in herbstliche Tinten getauchten Gewände wunderbar schön
präsentirt . Gestern wurde den zahlreichen Parkbesuchern zudem
noch ein hübsches Konzert , wie an jedem Sonntag , geboten.
Aber auch zu Ausflügen reizt das Prachtwetter : Urwald und

Jever kommen wieder in Ausnahme, Sande und Marienfiel werden
immer noch gern ausgesucht . Eine besondere Anziehungs¬
kraft üben auch die Fahrten mit dem Dampfer „Eckwarden" aus .
Auf diesem hat man jetzt etwas nach 6 Uhr Abends die schönste
Gelegenheit , den Feuerball der Sonne ins Meer tauchen zu
sehen , ein überwältigender Anblick , den sich kein Naturfreund
entgehen lassen sollte.

Wilhelmshaven , 30 . September. Die Postschalter werden
vom 1 . Oktober ab erst um 8 Uhr geöffnet. Ebenso beginnt
der Fernsprechbetrieb erst um diese Zeit .

Wilhelmshaven , 30 . Septbr . Bei dem gestrigen Schluß-
und Prämienschießen des Wilhelmshavener Schießvereins er¬
warben sich folgende Herren Prämien : 1 . Bührmann mit 35,
2 . Jürgens mit 34, 3 . Oltmanns mit 33, 4 . Scherbarth mit
33 , 5 . Wohlrath mit 33, 6 . Graeber mit 32 , 7 . Riebe mit 82,

Folkers mit 32, 9 . Räthjen mit 31 , 10 . Lübben mit 31,
11 . Jacobs mit 31, 12 . Klein mit 31, 13 . Sievert mit 30,
14 . Nowitzky mit 30, 15 . Borsum mit 30, 16 . Scheibler mit
29, 17 . Winderlich mit 28, 18 . Vogt mit 27 Ringen .

Wilhelmshaven , 30 . Sept . Alter Gewohnheit treu, wird
der Gewerbeverein auch in diesem Winter wieder eine Reihe von

Vorträgen halten lassen. Man sieht daraus , daß der Vorstand
des Vereins auch diesmal bemüht gewesen ist , uns Interessantes
und Lehrreiches zu bieten. Von den Rednern sind uns als be¬
deutend längst bekannt Professor Vulthaupt in Bremen , der

Geschichts - Professor Herr Oncken aus Gießen , sowie der

Physiker G . Amberg . Erstcrer hat hier schon wiederholt, zuletzt
im vorigen Jahre , u . z . über R . Wagner gesprochen . Der geist¬
volle Vortrag galt als der beste unter den guten Vor¬

trägen des vorigen Winters . Herrn Amberg 's Vortrag wird

durch großartige Experimente erläutert werden . Herr Amberg
trat hier vor mehreren Jahren mit großem Beifall im „Kaiser¬
saal " auf . Das Thema für November handelt über die Fische .
Es scheint im Interesse der hier im Entstehen begriffenen
Fischerei-Gesellschaft zeitgemäß gewählt und wird für unsere

Hausfrauen von großem Interesse sein , da die Verwendung der

verschiedenen Fischarten besprochen werden soll . Mögen die Be¬

strebungen des Vorstandes , den Gewerbeverein durch gute Bor¬

träge zu heben, durch zahlreiche Beitrittserklärungen Anerkennung
finden . Zur Aufnahme genügt eine schriftliche oder mündliche

Mittheilung an den Vorsitzenden des Vereins . Eine Ballo -

tage findet nicht statt . Der jährliche Beitrag von 6 Mk.

ist gering und berechtigt zum freien Eintritt in alle Vorträge .
Da der Verein aus den Mitglieder -Beiträgen die Unterhaltung
der Gewerbeschule zu bestreiten hat , so unterstützen und fördern
die Mitglieder gleichzeitig gemeinnützige Bestrebungen , verbinden

also das Nützliche mit dem Angenehmen.
Wilhelmshaven , 30. Sepu „Unsere Marine " lautete der

Titel der Posse, welche gestern Abend im Theater zur Aufführung
gelangte . Wer die Posse nicht bereits in früheren Jahren ge¬
sehen, lenkte seine Schritte ins Theater , um dort den Boots¬
mannsmaaten Hans HMr von seinen Seereisen erzählen zu
hören und ihn als angenehmen Schwerenöther kennen zu lernen .
Neben dem Maaten hantirten noch ein halb Dutzend Schiffs¬
jungen und eine ganze Reihe guter Bekannter . Sie alle ver¬

einigten sich zu einem zwar etwas tollen, aber recht amüsanten
Gesammtbilde , in dessen Mittelpunkt immer wieder der Boots¬
mannsmaat stand . Herr Basedow, der ihn darstellte, hatte
somit leichtes Spiel und wurde denn auch wiederholt mit leb-
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hastem Beifall ausgezeichnet. Indessen würde eine kleine Zu¬gabe von Keckheit und Uebermuth die Figur noch wirkungsvollergestaltet haben . Neben Herrn Basedow trat zunächst HerrHopkins als „Kannapel " in .den Vordergrund . -Die brillantenLeistungen dieses Darstellers bestätigten lediglich den vorzüglichenEindruck, den er bereits am ersten Abend hier machte, undlassen uns den Verlust seines Vorgängers leicht verschmerzen.Was Herrn Hopkins namentlich in der Posse auszeichnet, ist seinklarer , deutlicher Gesang . Frau Hopkins stellt sich ihrem Gattenals „Alte" würdig zur Seite . Als Partnerin war dem Komikerdiesmal Frl . Engelmann beigegeben, welche anstatt der auf demZettel aufgeführten und durch ein leichtes Unwohlsein am Auf¬treten verhinderten Frl . Pestel die „Flora " in zwölfter Stundeübernahm . Frl . Engelmann spielte ohne Probe und hat sichdurch diese „Flora "
berechtigte Anerkennung erworben . Dieübrigen Darsteller waren nicht minder auf ihren Posten undtrugen wesentlich zu dem guten Erfolg des Abends bei . HeuteAbend geht der „Wohlthäter der Menschheit" in Scene , morgenwird das Lustspiel „Zwei Wappen " wiederholt .

Aus der Umgegend nnd der ProvinzBarel , 27 . Sept. Heute Mittag gegen 1 Uhr wurde vondem Güterzuge mit Personenbeförderung Nr . 205 auf der Ueber-wegung der Bockhorn-Altjührdener Chaussee über die Eisenbahn¬linie Beckhorn-Varel (etwa 2 kw vom Bahnhofe Bockhorn ent¬fernt ) ein Gespann mit 2 Pferden überfahren . Menschen wurdenglücklicher Weise nicht verletzt, dagegen wurde das eine der

Pferde sofort getödtet und das andere mit dem Wagen in denBahngraben geschleudert. Die Zugmaschine blieb unbeschädigtWen das Verschuldê an dem Unglücksfalle trifft, -steht zur
'
Zeitnoch nicht fest . -

o Carolmensiel, 29 . Septbr. Die durch Ableben desHafenmeisters Taak Hook erledigte Hafenmeisterstelle in Friedrich¬schleuse ist dem Schiffsführer Gerriet Cassens übertragen . —Die Vorsteherstelle des hiesigen Zollamts ist dem ZolleinnehmerZizema in Wittmund übertragen , welcher am 1 . Oktober seinenWohnsitz nach hier verlegt . — Der Dampfer „Nordfriesland ",welcher bisher den Verkehr zwischen hier und den InselnWangeroog und Spiekeroog vermittelte , hat seine Fahrten ein¬gestellt und ist nach Oldenburg zurückgekehrt, um daselbst zuüberwintern . An den beiden letzten Tagen ist derselbe von einerKommission benutzt, welche eine Besichtigung des Strandes vonLangeoog, Spiekeroog und Wangeroog vorgenommen hat . Eshandelte sich, dem Vernehmen nach, um den Bau von Landungs¬brücken .
-s- Oldenburg , 29 . Sept . Am heutigen Sonntag nahmder Hauptjahrmarkt seinen Anfang , derselbe dauert bis FreitagMittag . Das Wetter war das denkbar günstigste und der Besuchgroßartig .
Geestemünde , 28. Sept. Die Geestemünder Lootsen-gesellschaft verlor in dem schweren Sturm am 2L ./23 . Dez . v . I .ihren Schuner „Geestemünde", wobei vier Mann der Besatzungihren Tod fanden . Als Ersatz für diesen Schuner haben dieLootsen auf F . W . Wenckes Werft in Bremerhaven einen neuen

Lootscnschuner bauen lassen, der heute Morgen vom Mann «»und deM Na« dn „Hbstt "/tzrhiÄll Derselbe" ist -' in chst MMRlinie 86 Füß lang sind hat eine Größe von ca. 45 T^
1

ist aus Holz gebaut und ist das einzige hölzerne Schiff, I ,längerer Zeit auf den hiesigen Werften gebaut wurde. iKosten von fast 60000 Mk . hat die Regierung den L« ,einen namhaften Zuschuß gewährt . Der Schuner gewährt,»Lootsen, dem Oberlootsen und 4 Mann der Besatzungkunftsräume . Interessant ist es, daß das Holz, die Wände tSpanten , gesalzen wird , um es dauerhafter zu machen , üdiesem Zwecke werden etwa 10- bis 12 000 Pfund denatu«Salz erforderlich sein . '
Bremen, 28. Sept. Die Plaidohers in demwegen des Zusammenstoßes der Dampfer „Elbe " und „CrMsind auf den 5 . Oktober vor dem Gerichtshöfe in RottMfestgesetzt.

Metevrolog sche Beobachtungendes Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven ,
Beob¬

achtungs-

Datum.

Echt . LS.
Echt. 20.
Echt . SV.

Seit .

3,80 L Mt.
8,8S d Ab.
S.MLMr .

7SS.8
768.S
7S78

-MS.
!8 .0
1b.S
IS .7

her lette»
21 Stunden
-xrur. »Leir.

13.0 1S.S

Wind»
10 -- still.

12 - Orkaut

Rich¬
tung.

R
OWO

vewdlkmg
10 -- hewr.

10 ---- ganz

Jorru,

Bekanntmachung.
Da es selbst nach der bevorstehenden

Vergrößerung des marinefiskalischen
Wasserwerks in Feldhausen — nament¬
lich auch im Falle des mobilen Zu¬standes — nicht ausgeschlossenerscheint,daß infolge vorzuuehmender größerer
Reparaturen oder sonstiger Anlässe die
Rohrleitung zeitweilig abgesperrt wer¬den und aus die am Orte vorhandenenCysternen zurückgegriffen werden muß,so mache ich hierdurch bekannt, daß die
Hausbesitzer die auf Grund der Polizei -
Verordnung vom 8 . Februar 1887
angelegten Regenwasserbehälter (Chster-nen) stets in einem solchen Zustandezu halten haben, daß das darin ge¬sammelte Wasser für Genußzweckedauernd geeignet bleibt .

Diesseits werden die Cysternen durch
periodische Revisionen aus ihre Brauch¬barkeit, insbesondere die Genießbarkeitdes Wassers hin geprüft und erforder¬
lichenfalls dieHausbefitzer durchZwangs -
maßregeln zur Herstellung der Anlagenin bestimmungsgemäßen Zustand ange¬halten werden.

Wilhelmshaven , den 28 . Sept . 1895 .Der Hülfsbeamte des Laud-raths des Kreises Wittmrmd.
Regierungs -Assessorvr . zur . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolff .

Bekanntmachung.
In der Zeit vom 7 . bis zum 13 . d.Mts . ist aus einem Hause hier an der

Ziegenrcihe eine Taschenuhr (Cylinder -
uhr mit Schlüffelaufzug ) im Wcrthcvon 25 M . nebst einer Nickelkette ,woran der Haken fehlte, abhanden ge¬kommen und vermuthlich gestohlenworden .

Ich ersuche um Nachforschung.
Nr . 704/95 .

Jever , 2b . Septbr . 1895 .
Der Anrlsauwalt .

H oyer .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer mit sep.
Eingang .

Peterstr . 83, I ., l .

Zu vermiethen
hübsch möbl . Zimmer mit Schlaf¬zimmer und Balkon an 1 oder 2
Herren und ein Keine - Zimmerfür einen Herrn .

Marktstr . 25, 1 . Et . r .
Eine kleine

mit Kocheiurichtung für Familie sofortgesucht . Offerten mit Preisangabeunter L . LS in der Exped . d . Bl .erbeten.

MgMÄMP
sollen LaonstrnTse S4K di-Evde dieser Wachs folgende«och gut erhalte«» Möbel re.

verkauftwerde«,als
1 grüne Plüschgarnitur : 1 Mahagoytz -
Vertikow, 1 Mahagonh -Schrank , 1
Sopha , 3 Sopha -Tische , 1 großen
Ausziehetisch, 1 Eichen - Schreibtisch,6 Stühle mit Rohrfitz , 2 große2 thürige Wäsche - u . Kleiderschränke,2 Küchenschränke , 1 Goldrohmspiegel ,1 Pultaufsatz , 3 Kronleuchter und
Hängelampen , verschiedene Glaskastenfür den Laden, sowie 2 alte eiserneOefen .

Zu vermiethen
ein freundl . möblirtes Zimmer mitKabiuet.

Manteuffelstraße 5, Part .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . oder früher eine ge¬räumige Etage « woh » »« g in meinemHause Werststr . 12 . Preis 240 Mk.G . Müller , Uhrmacher .

Zum 1 . Dezember eine freundliche
dreiriiumigeWohnungzu vermiethen.
Neue Wilhelmshavenerftr . 54, 1 Tr . r .

Herrschaft!. Wohuuug
am Rathhaus , welche zur Zeit vonHern Ober -Ingen . Bartsch benutztwird , zum 1 . Januar oder früher z»vermtethe«.

C . Meyerholz , Roonstr. 84a.

Forderungen
an die alle Osfiziermesse S . M.S . „Gesiov"

find sofort gel¬tend zu machen.
Nsder, Mrssevochlllul.

Bekanntmachung.Die Krmeuöeiträge und Kemeinde -
umkagert für die Gemeinde Bant proI . Halbjahr 1895/96 (1 . Mai bis1 . Nov . 1895), sowie das Wassergeki »pro 1895,96 , sind in der Zeit vom1. öis 14 . ALtoöer d. I . im Büreaudes Gemeinderechnungssührers im Rath¬hause hiers. zu entrichten.

Dienststunden : Vormittags 9 -/ , bisMittags 1 Uhr, Nachmittags 3st. bisAbends ? i/z Uhr .
Es werden pro 1895/96 gehoben:Armenbeitrag ----- 60 °/g und Gemeinde¬umlage ----- 60 v/g der Gesammtsteuer .Bant , den 28 . Septbr . 1895 .Ter Gemeindevorsteher .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .
^ Börsenstraße 35, r .

vsrmlsÄlSL
eme ungen . w 'öbl . Stube u . Schlaf¬stube . lLlinrnvrcm » !, e ,Müllerstr .- u. Ulrmnsir.-We 2 Tr .,Eingang Ulmcnstr.

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . ein kleiner Lade « mitWohnung , Friederikenstr . 6.
_ 3 » E . Folkei ts , Wagonbauer .

Umstände halber eü e Wohnung(5 Räume , 2 Kammern ), 400 Mk .,sofort oder 1 . Nov . zu vvrmicthcn.Zeller , Roonstr. 76, I ! . r.
Zu miethen gesuchteine 4räum . Wohnung in der Näheder Bismarckstr . (preuß . Gebiet) imPreise kns zu 300 Mk. Offerten unt .X . X . an die Exp. d . Bl. erbeten .

eeni

Zu vermiethenmöbl. Zimmer nebst Schlafzimmeran l oder 2 Herren , auf Wunsch mitvoller Pension , passend für Einjährig -Freiwillige .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
auf sofort ein

gut möbl. Zimmer,auf Wunsch volle Pension .
Hirsch , Kronenstr . 1, 2. Et.

Zu verkaufen
zwei Schweine zum Weiterfüttern

Sielstr . 2

8tW Ke« M hier
solle» die «och vorrüthlgeu neue«
Möbel z« jedem annehmbare»
Preise verschleudert werde«.
Vorhanden sind noch :

Eine elegante Plüschgarnitur : 1Divan , 6 Polsterstühle , 1 hocheleg .
Plüschgarnitur mit Säulen und
Muschelaufsatz : 1 Divan , 2 Sessel,4 RücklehN -Polsterstühle , -eine Hochs .
Plüschgarnitur (massiv nußbaum ) :1 Divan , 2 Sessel , 4 Rücklehn-
Polsterstühle , 1 eleg . Sophatisch(viereckig mit Rollen ), 1 eleg. Ver -tikow miUWuschelaufsatz u . Griffen ,1 Spiegel und Spiegelschrank , 1
eleg . Skattischchen, achteckig, 1 hoch¬eleg . Herren -Schreibtisch mit Muschel¬aufsatz und Ausziehplatte , ! ff.Nähtisch, 1 hocheleg . Trummeau , 1
große schöne Regulatoruhr , Muschel¬rohrstühle , L Axminster - Teppiche,12/4 groß .
Es wird Noch bemerkt, daß sämmt-

liche Möbel nußbaum und garantirtgut gearbeitet sind , und dürste sich eine
solch '

billige KausgelegeNh'eit nie Wiederbieten,
Nosnstr . 8 « , 1 M .

Anng« Dam«
sucht rmft . Zimmer . Offeitcn mit
Preisangabe unter 8 . 8 44 an dieExp . d . Bl . erbeten , ,

Gesucht
auf sofort ein Hauskuecht und zwei
tüchtige DiTmtmädchen.

auf sofort ein Mädchen sür den
Nachmittag .

Friederikenstr , 1, Part . r .

Gesucht
auf sofort eine 4räum . Wohnung m,
Wassert , züm Preise bis 360 Mk . Off .unter R . an die Exped , d . Bl .

Gesucht
ein tüchtiges zuverlässiges Mädche «
für alle Häusl . Arbeiten zum 1 . Nov .

^ Frau Aiemeyek , Gökerstr . 11.

Gesucht
zum 1 . oder 15 . Oktober ein Dienst¬
mädchen .

, . . E » Hügl »

Gesucht
ein kleines Mädchen für Nach¬
mittags per 1 . Oktober .

Börsenftraße 7 .

Gesucht
jungeö MädchSn für einige Vor¬
mittagsstunden . .

Bismarckstr . 80, Ir, r :

Gesucht
z . 1 . Okt . ein zuverlässiger Postiüo » .

N » rt6i »8 .

Gesucht
aus sofort ein Nicht zu junges Mäd¬chen in Auswartestelle für den ganzenTag .
Verl . Roonstr . 58, p . r . (Beamtenhäuscr .)

StmidemnSScheu
gesucht .

Wilhelmstr , 12, 1 Tr , l .

Gesucht
auf sofort ein Slaschensvüler .N . kvlsobds » Marklstraße .

Das von Herrn Poen angekaufte

» « « 1
,

„Liebe ", wünsche ich unter der Handzu verkaufen . Kaufliebhaber wollensich mit mir in Verbindung setzen.
8 . IMS . Lickckm ß « Ä

Verloren
^

am Sonntag auf dem Wege vom Park ,Roonstr . nach Manteuffelstr . eine gold.Damenuhr . Gegen entsprechendeBelohnung ln d. Exp . d. Bl . abzugeben.

Slundmmädchen
für Vormittags oder den ganzen Taggesucht . Bismarckstr . 14a .

Gesucht
ein Stuudenmädcheu event. ausganz . Roonstr . 75b, II . r .

Gesucht
auf sofort eine tüchtige Waschfrau .
_ Wilhelmstraße 5 .

Gesucht
einige Maurer .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die Vor¬
mittagsstunden . Ostfriesenstr . 6, I . l .

Gesucht
em Mädchen , söwie einü Urdeits -
frsm

Gesucht
auf sofort ein Mädchen bei Kindernvan 15 bis 17 Jahren .
Ostfisesenstr-. 83, 2 Tr., Giebetaiisgang.

der Lust hat Schwied zü werden, kanü
sofort bei mir in die Lehre treten .

I . C . Folkrrts , Wagenbauer ,
Ulmcnstraße 40 .

Gesucht
Per sofort öder später ein ordentlichesMädchen für den Vormittag,

BiSMarckstt . 4 p ., l .

ein Mädchen für Vormittags .
'
,

_ Rooüstr . 5, 1 Tr .

Gesucht
ein anst . perfekte Köchin , die Haus¬arbeit mit übernimmt zum 1 . Novbr .
Frau Lieut . Dapkett , -Roonstraße 11 .

Gesucht
ein Knecht , desgleichen ein zuverl .Arbeiter , welcher nachweislich in
einem Fuhrgeschäst thätig gewesen.

Gesucht
bei gutem Gehalte auf sofort
zwei Dienstmädchen
für das Werftspeisxhaus .

6 I . Lrvoläi .
175 reiche Parthien sende
zur Auswahl . OffertenJournal Berlin -Charlottenburg 2.

Lest, junges MW
von Auswärts mit guten Zeugnissesucht Stellung zum i . . Nov. i«Geschäft oder Haushalt . Gefl. Aunter K . 4V. V8 an die ExpJ.Bl . zu richten.

Waarmharrs

Knaben

aus blau Cheviot und gutem
wolletten Buckskin, passend für

das Alter volls bis 6 Jahre

M . 2,00
Enorme Ansmalil !

Wer erth. einem junge« MM
Unterrichtin deutscher Sprach« »

, Offert , unt . R . mit PreisangabeStunde sind an die Exp . d . Bl . z richten-

ÄeßiiMkmilittbM!
pro 1895/96 können zur Veimieidung
der Portouukosten bis MM 14 . O »>'
unter Vorlegung der Aufforderungbei mir zur demnächstigen gemeinschaP
lichen Uebersendung an die Kreistage
eingezahlt werden.

G . Takeuberg,
Mitglied der Handelskamwtt/

Wilhelmstr . 5a .
VSinv kisivo .

Ges. v . e . I . Hamburger Hause rwch
einige resp . Herren z. Verkauf v .
garren an Private , Wirthe re . Vergtg-
M . 1500 oder hohe Provision . Dst
U . 0 . 335 an Haasenstei « «
Vogler , A -G ., Hamburg.

Wolfs Nestaura'tt
Heute

Stermnr AbenHbvsv
(Rindsroulade mit Salat ).

llavkt mitNi' .
kaekxolvtzr L 10 ktß -

8 . ViswAreLstrssse
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liililbe . Ausstruer- Gksihllst .

V » ir li « I k « » i » 8lr » 88 « i » D « k « , 8 « S » « > » « nurL .
vvrK « N» « »

gvckovl » uivli » L,r » K « i - s » « vli
K » > » L » » 8v « rlL » > itt I » « ! » « , 8vt « v L « 8 » ckv » ^ « 8vvrlL « tiit R» i8 » « rxLnAlivI » « » ILLnmimnA in , « k»" I ^ » ck « n , N» Sk « i ' 8tP » 88 « ,Nvi » V » l

E ^» I ^ A,A,HVS »
Für - ieWerbst - MudAWittter - IllisonAeMpfehle eine reichhaltige Auswahl in garnirtenZnnd « ngarnirlen

Damen
sowie sSmmtliche« Putz-Artikel« z« Sutzerft billige« Preise«

n IiÄ 8vI»VZL- Bismarckstraße 14a.
Verlegte mein

Manufaktur- , Ma-ewaarcn- und Damen-CanftctionsgkschLft
von Msmarckstraße 6 nach den neuervauten , der Neuzeit entsprechenden, Lokalitäten

e am Kack
Eröffuete zugleich i« der Etage ei« 0 « 8ti »ni -^ t « Ii « r unter Leitung meinerFra « verw. Boras .

I - Isi '
m . I^ S ^ SP .

Lgffsv, Ii >88 tziv.
Lräkla U , 9,60

woLtzikä « 10,95

^ Mbsutslo tz9IM . wol . 2oll,koito u. § mb-
«trlg . Mggg, LrLkljI »>M«gUÄ , Zrüa , tswsokmsoLtzikl

I °»» swWM , giossbokmZ sxtra 1.
^slb ^rgssb . . SLpsrk.i MtsillzlL , dlau ZrossbokmA säslI Moiioo srt xeiw Zrossdolw. säsl

»Mvi>, D.SQ plus ultra (Lildsräsolcs)I U Uo(>l:g, tswsts äolrtä (ZualllÄtI W>-OEsspulvsr M . 1 kt. 2 . Look .lWÜ , LouououZ , s . soköus tzual.
lcrMg u . tswsoluusoLsuä

lAmkss , lroolrk. u . rulläs l2L0 u.I»va Oarolma 3,36 ^atua ^ 2,
'
äOsu rssp. Dstsu srksbllob i)Mgsr .

Mdelw Otts « vM .Hok-Iäskoiaut,

Hariemer
Blirmen -Zwiebeln ,
Hyaeinthen ,
Tulpen ,
Croeus ,
Schnee -Glöckchen

iWinrntlichenFarben , gefüllt u . einfach ,
I empfiehlt
p Nvnlrvn , Roonstraße 16 .

M ßiilk
Moaak-UebeiMt

. '
der

Gtdenöurgischen Spar - und Leihöank ,
HV1LNSl » L8L » » vviL ,für Piano aus unserer Müstkalien -Leihaustaü werden !

in dieser Woche zu jedem annehmbaren Preise ver¬
kauft. (Es find auch einige Stücke für Zither darunter ).

mn 80 . September 1805 .

Ksbriilisr l.slismg8.
^ «f 1 t v » .

Mk . Pfg .
49,129 66

600,681 61

l? » 8 8 I V » .

2,821,442 41
46,721 03
87,573 88

3,605,548 59

Einlagen -Bestand
Conto -Corr .-Creditor .
Verschiedene Creditoren

Pf .
3,272,178 80

235,090 32
98,279 47

2r. msä. Hoxs
iilttüöüiiMIiliköi ' kiÄ .^ lu am Mein , Sachfenring 6K .

. Empfehle meinen
EtMMMll «NW !Zr - bockan mick sind bis Donnerstag , ^ Van mich find bis Donnerstag ,
den 3 . Oktober, Morgens , ein¬
zureichen .

«kpl. r. 8. r. v. Llsass.
Dine Bernsteinkette
gefunden.

Köppe «, Roonstr. 54.

Gesucht
mehrere Mädchen für Privat und
Wirthschast .

Frau krlvt » Grenzstr . 51 .

zum Decke « .
Frau 8ol »i ' 8ckvr ,

Altheppens , Einigungsstr . 32 .

Lerkalis »»« MMe » !
Im Aufträge des Herrn Karl

Meents beabsichtige ich dessen Bau¬
plätze Roonstr. — Kurzestr .- Ecke, an
der Bismarckstr ., am Mühlenwege und
an der Sander -Chaussee in Kopperhörn
freihändig z« verkaufen .

Caffe -B -staNd . . .
Wechsel -Bestand . .
Conto -Corr .-Debitor .
Effekten-Bestand . .
Verschiedene Debitoren

3,605,231 59
Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oldenburgische Spar - undLeih-Bank mit ihrem gesammten Vermögen .

Aktien-Capital M . 3,000,000 . — Reservefonds M . 750,000 .Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :bei 6monatl . Kündigung Vr °/o unter dem jeweiligen Discont der DeutschenReichsbank, mindestens 2f/z, höchstens 4 °/g Zinsen f . I .bei 3monatl . Kündigung 2i/z <>/g,
bei kurzer Kündigung 2 «/« Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar - und Leihbank ,

V1 « 8l « r . Aür»I»k>v « 8 .

SDlft. KkHmHk
wird gesucht.

Uvri » . M « 1 «rvir ,
Roonstraße VS.

Einige Fehrmödlhen
suche ich für mein Atelier .

Lüolpd Sodowseder,
Roonstraße 78 .



Vorträge m Oswörkk-VeMo
für 1895196 (Kaisersaal).

1 . Mittwoch , dm 9 . Oktober . Recitator G . Gernß , Gera .
Thema : Die Pieeolomitti von Schiller , I . Auszug ,
IV. Austritt , ferner ernste und heitere Schöpfungen
moderner Dichter.

2 . Mittwoch , den 13 . November . I ) r . Georg ZBultemuth ,
Hamburg . Thema : Die Fische der deutschen Meere
und die Hochseefischerei , eine Frage der Bolks -
wohlsahrt.

3 . Mittwoch, den 11. Dezember. Pros . 6r . Bnlthaupt , Bremen.
Thema : Händel u. Bach mit Erläuterung am Flügel .

4 . Mittwoch , den ? Januar . Pros . Müller , am Polytechnikum
Hannover . Thema noch nicht bestimmt.

5. Mittwoch, den 26 . Februar. Gustav Amberg , Berlin.
Thema . Die elektrische Kraft betrachtet als Wellen¬
bewegung in strahlenförmiger Ausbreitung (Experi¬
mente des Prof . H. Hertz) .

6. Mittwoch, den ? März . Pros . Oncken , Gießen. Thema :
Moltke und Napoleon III . 1866 —70 .

DV lllellreu vorlrsLalbbiL .

Mitglieder unseres Vereins und deren engere Hausfamilie haben
freien Zutritt . Nichtmitglieder zahlen im Abonnement für sämmtliche
Vorträge : für eine Person 6 Mk ., Familienbillet für 2 Personen
9 Mk . , desgleichen 3— 5 Personen 12 Mk . Kassenpreis für eine
Person 1,50 Mk .

Beitrittserklärung nimmt der Vorstand entgegen. — Ballotage
findet nicht statt . — Jährlicher Beitrag 6 Mk ., Eintrittsgeld 1,50 Mk .

Ktistmlgssrft
des

llsAmg-Vsköms Mrmonik"
im Saale des Herrn Lipperl (Tonhalle ), vorm . Raschke ,

an» Sonnabend , 3 . Gktbv.,
verbunden mit

Gesang, Theater n. Voll.
Zur Aufführung gelangt u . A . :

Je keickm beckrogene Fm,ul , oder : Weaii man oll
D , mail man nük üetratüett . (Plattd . Lustspiel) .

Karten L 30 Pf . im Vorverkauf , an der Kaffe 40 Pf .,
Wall 1 Mk.

WM- Anfang 8 Uhr Abends. "WU
Karten sind zu haben im Vereinslokal „Hof von Olden¬

burg ", bei Herrn Lippert (Tonhalle ), sowie bei sämmtlichen
Mitgliedern .

Dev Vsvstand. ü
Juni Nheiniselien Hof,

Wilhelmshaven.
Von heute ab und folgende Tage täglich :

^ Fk T
der in Marinekreisen so beliebten Oesterreichischen Damenkapelle .

Direktor I ' vrsluvr . Anfang 7 Uhr .
Ausschank von hochfeinem Burgsteinfurter Bier , echtem Münchener

u . Früh , von Tucherschem Bier (Nürnberg ) .
Gleichzeitig mein neu renovirtes Lokal in Erinnerung bringend

laden freundlichst ein

A. Förster. f . 8vdlsc!itr.

Von meiner Einkaufsreise aus Berlin zurück, erlaube
ich mir den Eingang sämmtlicher Herbst- und Winter -
Neuheiten in

Nmell
ergebenst anzuzeigen.

Mein Geschäft befindet sich vom
1. Oktober an

Augustenstrasze .
011 o

Ei« jllvgks MSdlhrn
aus Norden , 18 Jahre alt , welches
gut schneidern kann, wünscht eine
Stelle als Stütze der Hausfrau oder
als ' Verkäuferin in einem Laden.
Schriftliche Bewerbungen in der Exp .
d . Bl . unter L . LQÜ erbeten.

Ertheile Mittwochs und Sonnabends
Uuterrickt in

belmlerei-lPIill
-M - o .

und nehme an den genannten Tagen
Anmeldungen bis 4 Uhr Peterstr . 84,
Hochparterre, entgegen.

krieüL 8ellllLid.

Regen-Paletots
Mark 3 .00 , 5 . 00 , 7 .50 , 9 .00 bis 20 .00 .

Regen -Frauenmäntel
mit atmhmbmii Krazeii,

Mark 6 .00 , 9 .00 , 12 50 , 18 .00 bis 29 .00 .

Winter-Jacketts
Ns Marm Wiot- , Wim - u. Zrimmnstchii ,

mit mS ohne Pelznarnirnnn ,
Mark 2 .50 , 5 .00 , 7 . 50 , 10 .00 , 15 .00 bis 35 .00 .

8M. PW- U. A
mit und ohne Pelzgarnirung , mit Seidenfutter ,

Mark 28 , 36 , 46 , bis 55 .

Tapes »i.
aus schwerem Cheviot, Kammgarn und Matlasso ,

Mark 5 , 8 , 12 , 17 .50 bis 45 .

KMeil-MM - u. WMan -Eapes
mit eleganten Garuirungen , auf Seide gearbeitet,

Mark 30 , 35 , 45 bis 65 .

Rad - Mäntel
Ns Wem molligen MnWi , sonnemnwt
in schwarz mi> farbig , mit seiner Pelzgarnirnng,

Mark 6, 8 , 10 , 15 bis 48 .

Fang« Mmter -Metols nml
Miüer-FraneiuiEatel

gW
" mit abnehmbarer Pellerine ,

"
Mtzz

Mark 10 , 15 , 20 28 bis 50 .

Kegm- n. Wmter-MmlermäM,
Größe I von 1 Mark an .

kimi«
( Direction : Keinr . Scheröarth .)

Dienstag . den 1. Oktober:
WW Auf allgemeine » Wunsch . ^

Novität ! Novität >

Zwei Wappen.
Lustspiel in 4 Akten von Blumenthal

u . Kadelburg .

Theater.
Die Direktion wird chöflichst<gebeten

das Schauspiel von Philippi :
'

Zwischen zwei Herzen"
nochmals zur Aufführung zu bringen.Biele Abouuentiune«.

am Mittwoch , de« S. Okt. 1885,
im Vereinslokale .

Tagesordnung :
1 . Einführung von Mitgliedern .
2 . Gesellige Zusammenkunft m . -Damen .
3 . Beantragung von Unterstützungen

aus der „Dienst -Jubiläums - Witt-
wen-Unterstützungskasse des deutschen
Kriegerbundes " .
Verschiedenes.

vor VorÄMü

Kant. Mlttzeahas
(Kouzerthalle) .

Heute Montag , 30 . September , und
morgen Dienstag , den 1 . Okt . 1895 :

KwNelknnts-iiii'rtelliiiig.
Auftreten sämmtlicher Künstlerinnen

und Künstler , wie auch sämmtlicher
Schul - und Freiheitspferde .

Morgen Mittwoch Nachm. 4 Uhr :
Lvkülvi ' - Vorstellung .

Preise der Plätze :
Sperrsitz 1 Mk ., 1 . Platz 70 Pf .,
2 . Platz 50 Pf . , Stehplatz 30 Pf .
Kinder unter 10 Jahren und Militär
vom Feldwebel abwärts zahlen auf
dem 1 . Platz 50 Pf ., 2 . Platz 40 Pf .,
Stehplatz 20 Pf . _

' Die Gewinn¬
liste der Jung -
gefl .-Ausst . Han¬
nover liegt bei
Herrn Ringius
aus .

Donnerstag , d
3 . d . M ., Abends 8l/z Uhr , in Burg
Hohenzollern : Kommissions -Sitzung

Vmlii M KMgglrliclit mul VWkNuIr

Mittwoch , dev S. Oktober
(Jahrmarkt ) :

im Rathhause Horsten.

kNtA-stlI!-ÜNMMil>
Versammlung

am Dienstag , de« 1. Oktober

MmtsbasNmlW
am Dienstag , de« 1. Oktober ,

AbeudS 8 Uhr.
— im Vereinslokale (Parkhans ). —

Tagesordnung:
1 . Hebung der laufenden Beiträge.
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3 . Bericht der Monenten , Schützen¬

fest betr .
4 . Bau -Sache .
5 . Verschiedenes.

ver VsrsiM.

Letzte Kohlenbestellungen in diese«
Jahre werden am 1 . und 2 . Oktober
Von 6 / z

-bis 8 Uhr Abends im Werst-
peisehause entgegengenommen,' / des¬

gleichen -Entgegennahme der Berichtigung
für schon gelieferte Beträge .

verVorstM

Jodes -Anzeiss '.
Allen Freunden und Bekannten

die traurige Nachricht, daß gestern
Nachmittag 5 >/, Uhr meine liebe .
Frau und meiner Kinder treu- '-

sorgende ' Mutter

Aunlkeu Elise Eaiüarme
geb . Behre « S

nach langer schwerer Krankheit im
Alter , von 31 Jahren sanft ent¬
schlafen ist. Um stille Theilnahme,
bitten >

Heppens, 28 . Septbr . 1895 -
11 . « . U » rrlax8

nebst Kindern .
Die Beerdigung findet auo

Mittwocha ben d . Oktbr ., Nach¬
mittags 3 Uhr , vom Trauerhause
(Heppenser Straße 67») aus statt --

Heute Dienstag :

Nttsllmml ««,.

eine Uhr « ist Kette . Abzuholen
gegen Erstattung der .Jnsertionskoslen
in der Exp . d . Bl .

Freitag , den 37, , Abends 8 '/,
Uhr, verstar b nach kurzem schweren

'

Leiden unser einziger lieber Sohn

im Alter von 8 Monaten , 29

Tagen .
Die Beerdigung findet Dienstag/

den 1 . Oktbr ., 2 Uhr, von der

Werftkaserne aus statt .
Im Namen meines abwesenden

Mannes bitte um stilles Beileid -

Fimil rrettvurst.
KM - Hierzu eine Beilage ,

I . A. Schräder , Hannover , Gr . st
hofstr . 29, betr . die 28 . Große HN
noversche Lortcric .

Nrdakrto «. Druck und « erlag von LH . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . ISO Hstms « estie Beüng *'



Kkilagr zn Kr .
23V - es WHMchmnll TagelilErs.

Dienstag , »eu 1. Oktover 18S»
Zur Erinnerung an 1870171 .

Ferriöres , den 3Q . September .
Am 30 . früh sind stärkere Massen französischer Linientruppen

gegen das sechste Armee -Corps aus Paris vorgebrochen. Gleich¬
zeitig wurden die Vortruppen des fünften Armee- Corps durch
8 Bataillone angegriffen, während eine Brigade gegen das elfte
Armee- Corps demonstrirte . Nach nur zweistündigem Gefecht , in
welchem der Feind sehr bedeutende Verluste erlitt , ohne daß die
diesseitigen Reserven einzugreifen brauchten , zog sich der Gegner
in großer Eile unter den Schutz der Forts zurück . Diesseitiger
Verlust noch nicht bekannt, aber nicht bedeutend, - beim 11 . Corps
z. B . nur 8 Mann . Mehrere hundert Gefangene in unseren
Händen . von Podbielski .

Versailles , den 80 . September .
Am 30 . September , dem Geburtstage Ihrer Majestät der

Königin , hat das 6 . Armee- Corps mit großer Bravour einen
Ausfall, welchen der größte Theil des Corps Vinoh gegen
Süden unternahm , glänzend zurückgeschlagen und über 200 Ge¬
fangene gemacht. Der Kronprinz war während des ganzen
Gefechts zugegen. Gegen das fünfte Corps ebenfalls ein feind¬
licher Ausfall nach Südwesten mit geringen diesseitigen Verlusten
zurückgewiesen . _ Karnatz .

Mundolsheim , 30 . September 1870 .
Heute Einzug in Straßburg und sodann feierlicher Gottes¬

dienst in der Thomaskirche . Ueber 500 französische Offiziere
Unterzeichneten Ehrenscheine, 50 —100 gingen in Gefangenschaft .
Zahl der Gefangenen noch nicht festgestellt, da noch fortwährend
deren eingeliefert werden . Die Beute in Straßburg beträchtlich,1070 Kanonen bis jetzt gezählt, - 2,000,000 Franks Staats¬
eigenthum in der Bank ermittel , 8,000,000 noch zweifelhaft .
Munition und besonders Tuchvorräthe sehr bedeutend.

Im Aufträge : v . Leszchnski .

Rheims , 30 . September 1870 .
Die Landwehr -Bataillone Landsberg , Frankfurt , Woldenberg

des 3 . Armee - Corps haben am 28 . September wiederholte
Ausfälle der Garnison von Soiffons abgewiesen. Die Garnison
erbat Waffenruhe zur Abholung der Todten und Verwundeten .
Diesseitiger Verlust gering . v . Krenski .

Der Untergang des Torpedobootes „8 41".
Ein früherer Seeoffizier schreibt der „Köln . Ztg ." : Der

traurige Untergang des Torpedoboots „8 41 " hat in weiten
Kreisen der Bevölkerung das größte Mitgefühl erweckt und Wohl
vielfach die Frage auftauchen lassen, wie es möglich war , daß
das Unglück geschehen konnte. Wenn man natürlich als Unbe-
theiligter ohne genaue Kenntniß der Einzelheiten des Vorganges
kein abschließendes Urtheil hierüber abgeben kann, so dürfte doch
eine aus eigenen Erfahrungen geschöpfte Erklärung für weitere
Kreise Interesse bieten.

Die Schichauboote, die unsere Torpedoflottille bilden , haben
den Ruf , die besten der Welt zu sein und zwar deshalb , weil
sie militärische und Seeeigenschaften aufs Glücklichste verbinden .
Nichtsdestoweniger haben bei ihrer Konstruktion die militärischen
Eigenschaften den Vortritt gehabt . Manche von ihnen, z . B . die
Geschwindigkeit , hat man nur auf Kosten anderer Eigenschaften
erreichen können und zwar dadurch, daß man den Rumpf des
Fahrzeuges äußerst leicht , den Tiefgang möglichst gering untr die
treibende Kraft möglichst groß machte . So hatte das Torpedo¬
boot „ 8 41 " bei einer Länge von 39 w nur einen Tiefgang
von 2 rn und auch diesen nur hinten an der sogenannten Hacke,
dem hier nach unten gebogenen Theil des Kiels , der zugleich
Schutz für die Schraube und Träger des Ruders (Steuers ) ist.
Der Tiefgang vorn beträgt kaum mehr als i/ , m . Natur¬
gemäß lassen sich bei einer solchen Schiffsform nicht so günstige
Stabilitätsverhältnisfe erreichen wie bei Fahrzeugen von gleicher
Wasserverdrängung und größerem Tiefgang . Immerhin haben
aber unsere deutschen Ingenieure eine so glückliche Hand gehabt,
daß die Stabilität unserer Boote die der Boote anderer Nationen
bedeutend überragt und in jeder Beziehung gerechten Anforde¬
rungen genügt . Tatsächlich hat man in der Marine nach den
unter den ungünstigsten Verhältnissen gemachten Erfahrungen die
Ueberzeugung erlangt , daß die Torpedoboote jedem Wetter in
der Nord - und Ostsee gewachsen sind, vorausgesetzt nämlich,
daß man sich seemännisch richtig diesem Wetter anpaßt . Ohne
auf gelehrte Erörterungen über Wetter - und Wellentheorien
eingehen zu wollen, müssen wir doch zum Verständniß des Fol¬
genden einige Worte über die Wellen und ihre Sonderheiten hier
einstigen .

Derselbe Wind erzeugt auf hoher See in tiefem Wasser
andere Wellen, als in der Nähe des Landes in flachem Wasser.
Weht es z . B . in der Nordsee hart und lange aus westlicher
Richtung , so thürmen sich bald Wasferberge auf , auf deren flachem
Rücken ein Torpedoboot dahinfährt , ohne nur unangenehme oder
gar gefährliche Bewegungen zu machen oder zu empfinden.
Nähert man sich dann der Küste und kommt auf Tiefen von
15 rn abwärts , so ändert sich das Aussehen der See mit einem
Mal vollkommen. Die vorhin flachen Wellen werden steil und
nehmen eine Eigenbewegung und eine Neigung zum Brechen an,
wie sie draußen nicht besteht. Diese sogenannte „hohle See " ist
es, die alle den Schiffen gefahrdrohenden Elemente in erhöhtem
Maße in sich birgt . Zu ihnen gehört die Bewegung der Welle,
die bei jeder Bewegung eine doppelte ist :

1) Die Vorwärtsbewegung ihrer Form , wobei man theoretisch
die einzelnen Wasferpartikelchen als stillstehend annimmt .

2) Eine Eigenbewegung in sich selbst — der Wellenberg
schreitet vorwärts , das Wellenthal geht zurück . Diese Eigen¬
bewegung ist nicht so gering, Wie man im Allgemeinen zu glauben
geneigt ist . Sie beträgt nach englischen Messungen in hoher,
steiler, aber durchaus nicht außergewöhnlicher See etwa 6 in in
der Sekunde . Sie ist an der Oberfläche am größten und nimmt
nach der Tiefe zu schnell ab . Sie ist größer auf geringen
Wasfertiefen , in der „hohlen" See , als auf freiem Meere . Es
ist klar , daß ein Fahrzeug mit größerem Tiefgang dieser Ober¬
flächenbewegung der Welle selbst nicht in demselben Maße unter¬
worfen ist, wie ein solches mit geringem Tiefgang , eine That -
sachc, die für das Torpedoboot schwer ins Gewicht fällt .

Kehren wir nun zum Torpedoot auf See zurück und sehen
uns die Lagen an, in denen es den Kampf mit den Wellen auf¬
nehmen kann . Es sind deren, allgemein gesprochen , zwei : gegen
Wind und See und mit Wind und See .

1 . Es liegt „beigedreht", d . h . mit dem Kopf gegen die
See , wobei die Arbeit der Maschine so regulirt wird , daß das
Boot steuerfähig bleibt . Man wählt diese Lage, wenn man den
Kampf mit den Elementen aufzugeben gezwungen ist und besseres
Wetter abwarten will . Das Boot liegt in dieser Stellung so¬
zusagen in Abrahams Schooß . Sowohl die Gegenbewegung der
Wellen wie die eigene Vorwärtsbewegung lassen es schnell über
die Wellenkämme hinwegkommen und auch von der Eigenbewegung
der Wellen unberührt bleiben. Der kritische Augenblick , wenn
man überhaupt von einem solchen sprechen kann, ist nur der, wenn sich
der Bug des Bootes im Wellenthal befindet und das Heck mit
Schraube und Ruder vielleicht aus dem Wasser herauskommt .
Hat es dann nicht soviel Vorwärtsbewegung in sich , daß es
diesen Augenblick schnell überwindet , so kann es von dem nächsten
Wellenkamm erfaßt und „querseits " geworfen und damit in eine
gefährliche Lage gebracht werden . Vor - und Nachtheile der
Leichtigkeit und des geringen Tiefgangs des Bootes heben sich
hierbei auf . Läßt es elftere leichter über die Seen hinweg¬
kommen, so beeinflussen beide die lebendige Kraft des Bootes ,
ungünstig , die in dem eben besprochenen kritischen Augenblick von
ausgleichender Wirkung ist. Doch fallen sie in Wirklichkeit kaum
ins Gewicht , und nur Unachtsamkeit des Kommandanten ,
Maschinenhavarie oder außergewöhnlich ungünstig brechende Seen
können ein Unglück herbeiführen . In ähnlicher, wenn auch stetig
mehr an Sicherheit verlierender Lage befindet sich das Boot auf
allen schräg gegen Wind und See gerichteten Kursen.

2 . Es läuft recht vor oder auf einem Kurse schräg vor
Wind und See , eine Lage, in der „8 41 " seinen Untergang
fand . Man kann diese Seefahrt so lange fortsetzen , bis die Ge¬
schwindigkeit der Wellen größer wird als die des Bootes , und
ihre Höhe derart wächst , daß die Entfernung vom Wellenkamm bis
zum Wcllenthal größer wird als die Länge des Bootes . In
solchem Falle kann für das Fahrzeug folgende kritische Lage ein-
treten : das Vordertheil befindet sich im Wellenthal , das Hinter -
theil auf den Kamm der Welle. In dieser geneigten Lage, mit
dem Kopf nach unten , wird das Boot von der mächtigen Welle
sekundenlang vorwärts geschoben, wobei die rückwärtige Ober¬
flächenbewegung im Wellenthal eine verderbenbringende Thätigkeit
auf das flachgehende Fahrzeug ausübt . Die ganze hier zur
Geltung kommende Kraft wirkt auf ein Niederdrücken — ein
Hineindrücken des Vordertheils des Bootes ins Wasser, und
thatsächlich gräbt sich auch der Bug manchmal bis an den Fuß
des Schornsteins in den brodelnden und schäumenden Wasser¬
gischt hinein . Um dieser ungemüthlichen Lage zu entrinnen , läßt
man die Maschine „alle Kraft " gehen, legt wohl auch das Ruder ,
wenn das Boot Neigung zeigt, nach einer Seite fortgerissen zn
werden, jedoch ohne Erfolg . Schraube und Ruder sind auf dem
Wellenkamm in flachem Wasser, vielleicht ganz aus dem Wasser her¬
aus . Ihre Wirkung ist gleich Null, - das Boot ist der Spielball
der Welle, und wenn diese es nicht frei giebt, ist nichts zu

machen . Thut sie es, so endet die Lage damit , daß das Heck
des Bootes sich senkt und der überbrechende Wellenkamm alles ,
was sich am hintern Kommandothurm befindet — Kommandant ,
Steuermannsmaat , Signalbuch usw . — , in wirrem Durcheinander
ein paar Meter weit nach vorn befördert, wo sich dann im glück¬
lichen Falle alles wieder aufsammelt . Solche Intermezzos hat
man beim Einlaufen in den Flußmündungen der Nordsee bei
schlechtem Wetter stets zu gewärtigen , aber man nimmt sie leicht ,
da ja gewöhnlich alles gut geht. Der Leser wird aber erkennen,
daß die oben beschriebene Lage auch zum Unheil führen kann,
und zwar dann , wenn die in der Welle wirkenden Kräfte so
groß werden, daß sie das Boot , anstatt es freizugeben, zum
Ueberschlagen bringen . Stabilität , Maschine, Ruder und Menschen¬
witz sind solchen Kräften gegenüber machtlos . Der Mensch tritt
seine Herrschaft an eine höhere Macht ab, - seien wir dankbar ,
daß diese noch häufig Gnade für Recht ergehen läßt .

Ans der Umgegend und der Provinz.
Leer , 26 . Sept. Die städtischen Kollegien haben in dieser

Woche zwei für die Entwickelung von Handel und Verkehr in
unserer Stadt hochbedeutsame Beschlüsse gefaßt, indem sie für die
Errichtung einer Halle zur Abhaltung von Winterviehmärkten
den Betrag von 17 500 Mk . bewilligten und ferner die Ditzensche
Besitzung in dem nahe gelegenen Leerort für den Preis von
60000 Mk ., vorbehaltlich der Genehmigung der aufzunehmenden
Anleihe durch den Bezirksausschuß, für die Stadt ankauften . Die
hiesigen Viehmärkte haben durch die infolge der günstigen Lage
immer steigende Zutrift zu denselben, namentlich an gutem, ost¬
friesischem Zuchtvieh, eine große Bedeutung erlangt . Eine Zu¬
trift von 2000 Stück ist nichts Seltenes . Leer kann als der
bedeutendsteZuchtviehmarktplatz von ganz Nordwestdeutschland an¬
gesehen werden . Um so mehr fühlten Käufer und Verkäufer
bislang den Mangel der Abhaltung von Wintermärkten , dem
nunmehr abgeholfen werden soll . Durch den Ankauf der Ditzen-
schen Besitzung auf Leerort , welche etwa 13 k» Land umfaßt ,
wird die Stadt in die Lage versetzt , für den durch die Eröffnung
des Dortmund -Ems -Kanals zu erwartenden großen Schiffsver¬
kehr erforderliche Anlagen , als namentlich Lagerplätze, industrielle
Anlagen , Schiffswerften re . schaffen zu können, da der Grund¬
besitz an Leda und Ems bei der Vereinigung derselben belegen
ist, und die Stromverhältnisse an dieser Stelle günstig sind .
Uebrigens soll durch den Ankauf dieser Besitzung der Ausführung
des Projektes des Wasserbau -Inspektors Duis , wonach Leer
einen Hochwasserhafen erhalten soll , in keiner Weise Abbruch ge¬
schehen.

Osnabrück , 26 . Sept . Jubiläum des Rathsghmnasiums.
Im großen Saale des Schlosses begann heute Morgen der Fest -
aktus um 10 Uhr . An demselben nahmen zahlreiche ehemalige
Schüler und die jetzigen Schüler der Anstalt Theil . Ferner
wohnten der Feier unter Anderen bei die Minister Bosse und
Miguel , Oberpräsident v . Bennigsen , Abt Uhlhorn , Ministerial -
Direktor Droop , Regierungspräsident Dr . Stüve , Provinzial -
Schulräthe Geheimräthe Dr . Breiter und Wendland , Geheimer
Regierungsrath Biedenweg, Oberbürgermeister Dr . Möllmann
und andere Vertreter der städtischen Kollegien. Ghmnastal -
Dircktor Dr . Knoke hielt nach einleitenden Gesangsvorträgen des
Schülerchors eine längere Festrede . Hierauf sprachen Ober¬
bürgermeister Dr . Möllmann und darnach Minister Dr . Bosse ,
der über die anläßlich der Jubelfeier erfolgten Ordensver¬
leihungen re . Mittheilung machte und sich über die Aufgaben der
Gymnasien äußerte . Alsdann überbrachten die Glückwünsche der
Regierung der Präsident Dr . Stüve , des Realgymnasiums der
Direktor Dr . Fischer, des Caroliums der Direktor Richter , der
Höheren Töchterschule Direktor Heuermann , des Lehrerseminars
Schulrath Diercke , der Handelsschule der Direktor Lindemann ,
des Gymnasiums zu Lingen der Direktor Pros . Dr . Herrmann ,
des Gymnasiums und der Kaiser Wilhelm II . - Realschule zu
Göttingen der Direktor der erstgenannten Anstalt . Nachdem
Direktor Dr . Knoke seinen Dank für die Beglückwünschungen
ausgesprochen, schloß die Feier mit dem Gesänge „Nun danket
Alle Gott " . — An dem Festessen um i/,4 Uhr Nachmittags im
Schützenhause nahmen etwa 300 Personen Theil . Oberbürger¬
meister Dr . Möllmann brachte hier den Kaisertoast aus . Minister
Dr . Bosse toastete auf das Rathsgymnasium , Direktor Dr . Knoke
auf den Kultusminister , Minister Dr . Miguel auf die Stadt
Osnabrück , Dr Möllmann auf die Gäste , Abt Uhlhorn auf die
Osnabrücker Jugend , Professor Wendland auf die Frauen , Kom-
merzienrath Haarmann auf den Oberpräsidenten Dr . v . Bennigsen,
letzterer auf die deutsche Schule , Oberförster Kranold auf den
Direktor a . D . Runge und dieser auf den Finanzminister Dr .
Miguel . Aus einer großen Anzahl von Städten Deutschlands
waren Glückwunschtelegramme eingelaufen, die zum Theil beim
Essen verlesen wurden .

Bekanntmachung.
Beim Unterzeichneten Minendepot

soll die Ausführung und Lieferung
von Erd -, Abbruchs -, Maurer - und
Zimmererarbeiten betreffend eine Vor¬
richtung am Magazin I — Handkrahn
zum Aussetzen und Einnehmen von
Minenbooten im Erdgeschoß — im
ungefähren Betrage von 1400,00 Mk.
in öffentlicher Verdingung vergeben
werden.

Angebote sind geschlossen und porto¬
frei mit der Aufschrift „Vorrichtung
am Magazin I , Handlrahn "
versehen , bis zum nachstehenden Ter¬
mine :
Freitag, den 11. Oktober d. Js .,

Vormittags 11 Uhr,
an das UnterzeichneteDepot einzureichen.

Bedingungen und Zeichnungen, sowie
die zu verwendenden Angebote und
Preislisten liegen im Bureau des
Minendepots zur Einsicht aus , jedoch
können nur die beiden letzteren abge¬
geben werden, und zwar gegen Er¬
stattung der Schreibgebühr von zusammen
0,80 Mk.

Cuxhaven , den 26 . Septbr . 1895 .
Kaiserliches

Minendepot zn Cnxhaven .

Verkauf .
Im Aufträge werde ich folgende

theils neue, theils fast neue Mobilien am

Nmstag, llm 1. Okibr . ll. Ns .,
Nachm. 2 Uhr anfangend,

im Saale des Gastwirths F . Krause
zu Bant , namentlich :

einige Plüschgarnituren , Sessel,
Sophas , mehrere theils gestrichene ,
theils polirte Kleiderschränke,
Vertikows , mehrere Wäscheschränke ,
Sophatische , viereckige Tische ,
mehrere Bettstellen mit und ohne
Matratzen , Kommoden, Waschtische ,
Küchenschränke , Haarpfeile , Ein¬
steckkämme re .

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Reuende, 19 . Septbr . 1895 .
Geldes ,

Auktionator .

ki« fei« Ml. Mmer
zu vermiethen , monatl . 15 Mark .
_ Peterstraße 2a, p . l.

8-isdig ' s Ssokpulvvn
ist das beste, Packet L 10 Pf . bei

LloL . 1, tritt » » nii .

tzcrrsWW Wchmg ,
5 Zimmer mit allem Zubehör , neu
eingerichtet, Roonftraße 74», miethfrei .

Näheres Roonftr . 74», bei Herrn
Photograph PaalzoM ._

Zu vermiethen
eine frdl . 4räum . Oberwohnung .

. Müllerstraße 14.

Kim 7r. kt«M-WMW
mit reichlichem Zubehör und schönem
Garten zum 1 . November miechfrei.
_ 8Iv » Ir , Gökerstraße 10.

Gesucht
ein ordentliches Mädchen für die
Tagesstunden .
Wallstr . 24 », 2 . Et . r ., Eing . Börsenstr .

selbst der umtheudste
Zahnschmerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „ Ernst
Mufi 's schmerzstillender Zahn-
Wolle", L Hülse 30 Pfg. In Wil¬
helmshaven zu haben bei Herrn Rikh «
Lehman«, Drogenhandlung.

Gesucht
auf sofort zwei Schuhmacher -Ge¬
sellen bei dauernder Arbeit.
_ A. Leverenz«

Gesucht
ein kräftiger junger MlMN als Ma¬
schinenmeister-Lehrling .

ri ».
Buchdruckerei des Tageblattes .

Habe noch ca. 22000 KZ besten
geräucherten ammerländischen

interspeck
(dicken u . schön durchwachsenen Rippen¬
speck) billigst abzugeben.

tob . festste k>Iers,
Zwischenahu.

in Vi und i/z Flaschen.

L. ßillllMM , Peierstr. W.

Hyaeinthen, Tulpen, Croens ,
Scilla , Narzisse«, Lilien, Schnee¬

glöckchen re. re.
empfiehlt

8 . Slnpknn
Gärtnereien : Ostfriesenstr . 28 u . 69,

am Park .
RL . Bei Entnahme von Frühjahrs¬

beeten Pflanzung gratis . D . O .

empfiehlt für Mittel - und Volksschule ^
L 25 und 15 Pfg .

lllö ktlstillkl'Mei'Si ÜS8 Istgstdl.
20 Stück gebrauchte

Schränke
stehen billig zn verlausen .

Bismarckstraße 18.



Erwarte in den nächsten Tagen eine Schiffsladung prima

englische Nußkohlen
.

die ich , so lange das Schiff löscht , mit 34 Mark per Last frei
vors Haus verkaufe. Bestellungen baldigst erbeten..

S .
55VV m !i 9V pnooent garsntirts Kewiniw .

Gewinne im Werthe

pfewelottevie
Hlnwiderrustich

Äsiiung am 8 . um! 8 . äMaids !' 1885
in Berlin .

llvns Vvrlvgung äse Dvkung.
Otinv Nelillvieung «Ivs l.o1tveiöplsnv8.

Bestellungen auf Loose L 1 LL., 11 Loose —
10 Mk„ Porto und Liste 20 Pf., sind auf Post¬
anweisungen an das Bankgeschäft

< i > l4
Keltin ÜV , Uiltek llsa linken 3 ,

zu richten.
Das Comitee. I . A. :

Kesf t . voll ölsniri 'ci. feke . von Solllloobeoel!.

1 L 30000 -- - 30000 Mk .
1 L 25000 ---- 25000
1 » 15000 ----- 15000
1 ä 12000 ----- 12000
1 L 10000 ----- 10000
1 » 8000 8000
1 » 7000 --- 7000
1 L 5500 - - 5500
1 L 5000 ----- 5000 „
1 » 4500 ---- 4500
1 L 4000 ----- 4000
2 » 3500 ----- 7000
5 L 3000 -- 15000
2 s 2500 --- 5000 „
4 L 2000 ---- 8000
3 L 1800 --- 5400
3 S 1200 --

500MrSN» 100 ---
3600

-50000
//
//1000 „ » 20- -20000

4000 „ L 5 - -20000 //
5530 kswilW ros. 260000 Mk .

155VÜ mit 9V procvnt vsrsntirlv ksviniie^

Ist äsr velisvlests OostumsstoL äioser Kawon . vorselbe
siZüst sieli vvtzAsn äss sxröäsQ Natei -ials am Vesten tiie I
äie sxreiLenäen Normen äer veutiAen LoeL - unä ^ ermel -
Noäs unä ist eiu eveuso valtvarsr wie voruevmer 8to § I

I tur ÜLUs- unä kromeuaäeuLleiäer .
Neiue krül ^ eiliAen Zrosseu ^ .vsodlüsse erutöMeveu

es wir trots ervevUever krsisstsiAeruu ^ , uaeiisteiieuäe
ausstzroräeulUelt NltlKvn krvlsv ivLUrviuI üvr
8NVLVIL 8al8 » a vei ^uvevaltell .

I Isur rvluv Vfolltz , zsätz tzuulität iu LÜ6U wväerueu I
I V'Lrvsn :

vewi -OLeviot

Odsviot LÜ8L88

6veviot lffutts

I Nster 0,75 Nark .
II 0,90 „
I -? i >30 „
II -- l,50 „
III -) 1,80 „
IV 2,20 „
V -- 2,60 „

-- 3,00 „
-- 2,80 „

Krosse Lnsvad! !a Isrdlsen ranlssisstoSen nnü
Äessotev svdvarren voslnwsstoSen.

Herrn . Meinen .
I^LvLvr,

Li8wnrckstru88s 59.
8n°« WlIn: N " ff-

Lnrirt nsoir 20fädrigsr Lraris sils LranL-
dsitsn, vis Hsrvsn- , Look-, Uaasu-, Darin -,Hals-, Daut-, Drost- Usrriviasn u. s . v .
mit äsm dsstsn Drtolg.
Isluisvkmkl 'rön ^ oräsn odns Lsllsn ds-

8vvv1«11 :
ssitixt.

8v
L^xbilis , LoirväsLsrnställäs, Ossoklsollts -

unä I 'rausnisjäsll.

.«niölisr , IsillM tösllonsi

Nl ' 68Uv1V

Zu haben b . Herrn LudW . Janfsen ,
Schiffsausrüstungsgeschäft , Wilhelms
haben .

Frachtbriefe
hält stets am Lager

llie knekilkneilefsi kea laged!.
rv . 8Ü88.

Ci«k Fll- k » kmicht«»z,
für jedes Geschäft passend, ist billig
z« verkaufe «.

Wüttmann L Oerriets Wachs .,
Barel .

vlk kULlst 8U171K6/VXL8
777777777 7 7 r 7

» G » » G »

» » » « » G

» « » « » «

6M7It IM 6MMII
LaimoveiLiLs Oskks-kadrit

« ö/ittl.88tl.

Enten,
Hühner,
Tauben,

beste Kornmast ,
lebend oder auch gerupft .

Mlü . SolMsr.
Telepho » Rr. 77 .

Gesucht
zum 1 . Nov . ein zuverl . Müdchktt .

Frau vr . Vr «uäk >i»8t «1n ,
Neuende.

nur gute Sachen ,

sollte frische Federn und Daune«
empfiehlt

H. Hespen , Neuende

Ioil stt ?s ^ sstt - 8si fs .
Dnübsrtroiksn Kr kgsAg von Haut unä ksült .

Lein , miiä unä sparsain iin Verbrauod !
kreis nur 25 pig . äas 8tück.

O. ^iartirrsm » , SeiiM . nnä ?-rk>imMv-xLdiiii. Vliendaeii a . IV! .
2u vabsn in sjlsn ps viumekisn Lvkoquspisn

Sslnr . MMIsr ,
U4 » .

(Arossss I.ÄZer
ln 5^

.Fx oUIMII . uvm MU
80vis

goia . unü sUK- ra «vksnuk >-sn ,
! 8olimuol(8av !i 6n m Lolch Silber , Loublch Lranat Lorall eto . !

in nsusston Uustsrn.

MrikIsKtzr von verMerten Iletlillwilliren
»118 äsr >Vür1I )A . UvtuIivuru 'OntuvrUr , ixvisliiiAva , 211 t 'ubrilr - !

prsissii.
« ervI »I»»ItjS8tv ^ U8rvr» irl pÄ88S « a6r IU«vI» !»«>t8 -

^HLnri <A «1vK6» I»vit8Kv8oI »vi»k «, Vorv !« 88 »i» si » vt «.

WMklö WMk «U ?Mök^lI
tllr Lu88teuer unci 8okisi8au8rll 8tungon.

sümtg-useli von kiltew Ovlä uuä
Kilver .

NZvlle ^ erksisN !w Lause
für lm/vvlier - , Kolli- unä kilborsrbeiivn, sovviv Nopuraturen, !
Kravirungen Vsrgoläon , Vsrsildsrn eto . in sauberer unä billiger

Husfübi-ung .

»« «»
u Repa-

riren
besorgt
prompt

u . billig
M . i? aul « 8
Klaviertechuiker

Oiäsnburg.
Ilnniolll. lllMi llm ü. chlli'llollli, lilsr,

koonotrssos lir, ootgsgon .

xxxx»x»xxxxmxx»xxxxxxxxx
X
X Die aus lleiuer Geschäftsreise

sind eingi
sämmtliche

X
. . ^ .

X
8 eingekauften Waaren sind eingetroffen und empfehle 8
X
X
X
X
X
X zu billigen Preisen.

X
XX

H . Sespvi »»
X
X
X
X ^

Aeuende .

ist das anerkannt

K>« 8tS
Geh . Hofrath Professor vr . A. kr686VM8 sagt : LSÜLUl ' S

Hafermehl ist als ein aus einer guten Hafersorte hergestelltes, rationell be¬
reitetes Präparat zu bezeichnen , das die dem Hafer eigenthümlichen Vorzüge
mv hohem Nährstoffgehalt verbindet
» Lvlxlaolr « i?rll8vrv«xe»brtk KErruf «L < « ., ILoblvV «.

i_ Ueberall erhältlich . Lnxros -Lager bei L . 8vlx1o, Bremen .

MWtmW -Miii il.
Ulmdslehre.

Beehre mich hiermit den hochgeehrten
Herrschaften von Wilhelmshaven , Neu¬
ende und Umgegend ergebenst anzu¬
zeigen , daß ich am Donnerstag , den
17 . Oktober in Wilhelmshaven im
Lokale des Herrn Schladitz, „Rheinischer
Hof"

, sowie in Weuende im Lokale
des Herrn Wiegmann am Sonnabend ,
den 5 . Oktober d . I ., einen

des Nachmittags für Kinder u . Abends
für Erwachsene, eröffnen werde, wozu
ich häflichst einlade .

Gest . Anmeldungen erbitte in sel¬
bigen Lokalen, woselbst Näheres zu
erfahren ist, machen zu wollen.

Hochachtend« . « . Nssn«s,
gepr . Tanz - u . Anstandslehrer.

Anmeldungen zu meinen be¬
gonnenen

Banz -Kursen
können nur noch bis Dienstag , den
1. Oktober berücksichtigt werden .

Hochachtungsvoll
8 . von äsr Ü 6^ .

« WWWW WWWWMWW

Die weltbekannte Berliner Räh -
umschineufabrik M.^ avol »»vl »n ,
Berlin , Liuienstraste ISS , berühmt
durch langjährige Liefer . a . Lehrer-,
Krieger -, Post-, Militär - u . Beamten¬
vereine, ersendet die neueste, hocharmige

deutsche Familien-
Nähmaschine, ver¬
besserte Konstruk¬
tion, zur Schnei¬
derei und Haus¬
arbeit, elegant mit
Verschlußkasten,

FußbetriebfürTV
M . 4wöchentl .
Probezeit , S-
jShr . Garan¬

tie . Nichtkonvenirende Maschinen
werden anstandslos zurückgenommen.
Maschinen, die an Private , Schneider¬
innen und Beamte bereits geliefert,
können insWilhelmshavensu . Umg besich¬
tigt werden . Kataloge , Anerkennungs¬
schreiben kostenlos. Durch
direkten Bezug ( keine Age nten )
die ungewöhnliche Billigkeit .

"W8
Alle Sorten schwere Schuhmacher - und
Herrenschneidermaschinen, auch mitRing¬
schiffchen, zu Fabrikpreisen . Ideal -
Fahrräder 1 . Klasse von 12 bis 20
Kilo Gewicht , von 185 Mk . an.

Melieim WM ! A
W?

aus der Brauerei

in
Weftgafte b . Norden.

kiluöM WM !

Ickvlk AwMrMW ,
GSKttstrußr Ur. 9.

c»
8

8 ^

D

x Neuanlagen
und

Reparaturen
von

Tklepllov - Mll Klingelleiinngm
Wersen sauber und gut ausgeführt.

L . LMwami .

Kronsbeeren
zvm Gmmlllllm

s^ tULIRÄ SO ^ IvILirlK

Wild . 8vii >ütoi-.
Redaktion, Druck. nnd . Verlag von Th. Ssütz . Wilhelmshaven. , (Telephon Nr. 16 .1
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